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Wir freuen uns auf Sie.

Wie die Zeit vergeht! Am 1.6.2018 begehen 
wir unser 5 jähriges 
Betriebsjubiläum.
Wir danken Ihnen 
für Ihr Vertrauen und 
freuen uns,
Sie weiterhin als 
Kunde/in begrüßen zu 
dürfen.
Lydia Kraus und
Gabriela Heide

Der Scharnhorsthof: Eine Multifunktionsfläche für das ganze Quartier.

Neue attraktive 
Multifunktionsfläche

Am 5. Mai wurde im Rah-
men des bundesweiten „Ta-
ges der Städtebauförderung“  
die neugestaltete Spielfläche 
„Scharnhorsthof“ am Scharn-
horstgymnasium, feierlich 
eröffnet. Oberbürgermeister 
Dr. Ingo Meyer dankte allen 
Beteiligten, die dieses Leucht-
turmprojekt, das auf Initiative 
von Eltern bereits 2012 ange-
stoßen wurde, ermöglicht ha-
ben: „Hier ist das gelungen, 
was unter anderem moderne 
Stadtentwicklung auszeich-
net: Die Vernetzung einer Flä-
che mit dem sie umgebenden 
Quartier. Mit dem attraktiven 
Innenhof, der auch außerhalb 
der Schulzeiten zum Verwei-
len einlädt, ist eine Multifunk-

tionsfläche entstanden, die so-
wohl von der Schule als auch 
von Bürgerinnen und Bürgern 
– kleinen und großen – genutzt 
werden kann.“
Dank Eigenmitteln der enga-
gierten Eltern konnten 2012 
erste Planungen skizziert und 
eingeleitet werden. Im Lau-
fe der Jahre zeichnete sich ab, 
dass eine vollständige Sanie-
rung und Umgestaltung nach-
haltiger und zukunftsfähiger 
sein würde. 2016 wurde die 

Maßnahme in das Städtebau-
förderprogramm „Stadtum-
bau“ aufgenommen und die 
finanzielle Umsetzung der 
Gesamtmaßnahme konnte 
gesichert werden. Seit Mitte 
2017 wurde auf dem Schul-
hofgelände des „Scharnhorst-
hofs“ gebaut; nun ist die Flä-
che vollständig saniert und 
freigegeben. Kindern und Er-
wachsenen stehen zahlreiche 

Schmuck auch defekt
Silberbesteck ab 80er

auch mit Zähnen
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Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Neues aus St. Andreas
In vielen evangelischen und katho-
lischen Gemeinden Hildesheims 
wird am Freitag, 15. Juni 2016, die 
Lange Nacht der Kirchen begangen. 
Unter dem Motto hellwach+ gibt 
es in den Kirchen von 19–23 Uhr 
zahlreiche Veranstaltungen mit ganz 

verschiedenen Themen und Inhalten. Unter 
http://www.kirche-hisa.de können Sie das 
Programm für die einzelnen Kirchen abru-
fen.
Um 23.00 Uhr gibt es eine gemeinsame 
Abschlussveranstaltung in der St.-Andreas-
Kirche.

12811

Wenn man ein Girokonto mit 
vielen wertvollen Extras hat, 
die das Leben einfacher, sicherer 
oder unterhaltsamer machen.

Mehr.Giro – mein Sparkassen-Girokonto 
mit Vorteilswelt.
Infos und Termin unter: 
www.sparkasse-hgp.de/mehrgiro 
oder 05121 871-0

Mehr Leben 
ist einfach.

Landtagsabgeordneter Lynack (SPD) 
besucht zum EU-Projekttag 2018 
die Freie Waldorfschule Hildesheim
Die Bundesländer haben sich darauf verständigt, im Jahr 2018 einen EU-Projekttag er-
neut an Schulen durchzuführen. Dieser 12. bundesweite EU-Projekttag findet aktuell 
auch in Niedersachsen statt.
Am 09. Mai hat Herr Lynack die Freie Waldorfschule Hildesheim besucht, um mit drei 
Klassen über die Europäische Union zu diskutieren.
Ziel war es, durch Diskussionen das Interesse der Schülerinnen und Schüler an der Eu-
ropäischen Union zu wecken und das Verständnis für die EU zu stärken.
Es ist eine sehr lebendige Diskussion entstanden, die die Vielfalt und Komplexität der 
EU-Thematik wiedergespiegelt hat.

Billard – Dart-Raum
Kaffeespezialitäten 

Kaffee To Go
Härke Pils 0,3 l 1,50 €
Härke Pils 0,2 l 1,20 €
Weizenbier 0,5 l 2,50 €
Korn 2 cl 1,20 €

Öffnungszeiten: 
Montag–Donnerstag 11–14.30 Uhr und 17–23 Uhr 

Freitag und Samstag 11–23 Uhr und Sonntag 11–15 Uhr
Steingrube 23a · Tel. 01 72-5 47 55 86 oder 01 73/3624005

� Erd-
� Feuer-
� Seebestattungen

– Überführungen
– Erledigung 
    aller Formalitäten

Rufen Sie uns an!
Tel. 05121/35611

Handy-Nr. 0171-3435219
Bernd.Leonhard@t-online.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

B. Leonhard · Michaelisstraße 3 · 31134 Hildesheim

1 .  I n t e r n e t 
Cafe Tria-
log, jeden 
S o n n t a g , 
1 4 . 3 0 – 1 7 
Uhr, Teich-
str. 6 Hildes-
heim, Tel. 

0 51 21-1 38 90
2. Gesprächsgruppe für Angehörige psy-
chisch beeinträchtigter Menschen, 7. 6. 
2018, 17–18.30 Uhr, Kalandstr. 3, Alfeld, 
Tel. 0 51 81-9 36 25 36
3. Gesprächsgruppe für Angehörige psy-
chisch beeinträchtigter Menschen, 14. 6. 

2018, 17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, Hildes-
heim, Tel. 0 51 21-1 38 90
4. Ängste hinter sich lassen, Selbstsicher-
heit gewinnen, 12. 6. 2018, 18–20 Uhr, 
Teichstr. 6, Hildesheim, 4.– TN Gebühr, 
Anmeldung: Tel. 0 51 21-1 38 90
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Löhr Autoservice · Steuerwalderstr. 152 · Tel. 05121/57578

Achsvermessung

Bremsen

Computerdiagnose

Kupplung

Reifendienst

Servicearbeiten

Auto-Reparaturen

TÜV+AU

täglich

Kommentar
Mirai?:Mirai!

Was ist denn das?

Ja, Kennen Sie noch nicht? Mirai? In unsere Oststadt? Was 
da passiert?:  Essen, Klönen, Treffen, Trinken … Mal zurück 
gedacht, liebe Oststädterinnen und Oststädter:

Haus der Jugend – viele Jahre Anlaufpunkt für unsere Kin-
der und Jugendlichen – sehr beliebt, Mehrgenerationenhaus 
– gut gemeint – aber nicht der große Wurf – und nun im 
Bürgerhaus 19A das Mirai – das könnte für uns alle ein Ziel 
und eine Bereicherung des Lebens in der Oststadt werden – 
an der so schön gewordenen Steingrube…

Nahe dem gerade für uns Bürger eröffneten Schulhofes 
des Scharnhorstgymnasiums, im Herzen der Oststadt, dort 
können wir unsere Familienfeiern planen, feiern, genießen 
und das neue Haus zum Erfolg machen: Auf geht’s und viel 
Glück Mirai.

Ihr Ekkehard Palandt, Bürgermeister 

Jetzt neu im Team 
Helmut Steffens

* CoiffeU-r
J/ * Cßod�✓(Waxing 

* �smetik
* cfu_ßpffege
* Neu Plasma Lifting 
* Cßrautservice
* Cffaarverfängerung* CWimpernverfängerung
* <])auerliafte Cffaarentf ernung 
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WELLA 
PROFESSIONALS 

AW0 
Psychosoziale Krebsberatung 
für Krebserkrankte 
und deren Angehörige
Die Diagnose Krebs bedeutet für nahezu 
alle Betroffenen einen tiefen Einschnitt ins 
Leben: Von einem  auf den anderen Tag ist 
nichts mehr so wie es früher war. Eine gute 
medizinische Betreuung allein reicht oft nicht 
aus, um Ihre Fragen und Unsicherheiten zu 
bewältigen. 
Die psychosoziale Krebsberatungsstelle der 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Hildes-
heim-Alfeld (Leine) e. V., Osterstr. 39 A in 
Hildesheim hilft Ihnen, mit den seelischen 
und körperlichen Folgen der Erkrankung um-
zugehen und schrittweise  ins Alltags- und/
oder Berufsleben zurück zu finden. Auch für 
Angehörige ist die Erkrankung eines naheste-
henden Menschen oft eine Belastung. Daher 
richtet sich die Beratung ebenfalls an alle An-
gehörigen von Krebserkrankten.
Die psychosoziale Beratungsstelle für 
Krebserkrankte und deren Angehörige bietet 
ein breites Spektrum an Beratungsinhalten. 
Es wird Hilfe bei Antragstellung, wie z. B. 
zur medizinischen und beruflichen Rehabili-

tation oder zum Schwerbehindertenausweis 
angeboten. Außerdem erhalten Sie Beratung 
und Information zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Ansprüchen und Hilfsmöglich-
keiten. So können beispielsweise Anträge bei 
dem Härtefonds der Deutschen Krebshilfe 
gestellt werden. Auch bei der Erstellung von 
Vorsorgevollmachten und Patientenverfü-
gungen wird unterstützt. Des Weiteren wird 
ein Raum geboten, in dem entlastende Ge-
spräche geführt werden, bei denen über Äng-
ste, Ohnmachtsgefühle, Selbstzweifel und 
Überlastungen gesprochen werden kann.
Bereits im Jahr 1979 wurde die Beratungs-
stelle als eine von drei Modellprojekten ge-
gründet. Das Beratungsangebot richtete sich 
damals hauptsächlich an Brustkrebs erkrank-
te Frauen. Heute bietet die Beratungsstelle 
allen Menschen, die an Krebs erkrankt sind 
sowie ihren Angehörigen und Freunden pro-
fessionelle Beratung, Information und Unter-
stützung an. Die Krankheitsbewältigung soll 
dadurch nach Möglichkeit erleichtert wer-

den. Im Jahr 2017 
suchten 296 Per-
sonen eine Bera-
tung auf.
Beratungs-
gespräche werden 
in der
Geschäftsstelle
der AWO
in Hildesheim, 
0sterstr. 39 A
sowie in Alfeld, 
Heinzestr. 38
angeboten.
Um telefonische 
Anmeldung unter 
der Telefonnummer: 
0 51 21/1 79 00 00 
wird gebeten.
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Die Sonne brennt erbarmungslos auf den 
Wilden Westen nieder. Wir schreiben das 
Jahr 1818. Familie Wayne bereitet sich 
im Saloon auf das Eintreiben der Rin-
der vor. Aber was ist das? Short Wayne, 
der jüngste Bruder, ist verschwunden. 
Mama Wayne ist verzweifelt. Was ist 
passiert? Es beginnt eine abenteuerliche 
Suche, bei der die Cowgirls und Cow-
boys sogar übers Meer segeln und in der 
Hildesheimer Steingrube ankommen. 
Ob sie hier ihren Bruder wiederfinden?  
„Der Oststadt-Western“ ist ein Kultur- und 
Medienkompetenz-Projekt von Radio Ton-
kuhle 105,3, dem KJO – Kinder- und Ju-
gendzentrum Oststadt und der Didrik-Pi-
ning-Schule. Hierbei werden 40 Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren angeleitet, 
ihren eigenen Film zu drehen. Die Kinder 
teilen sich auf in betreute Gruppen von 
der Regie bis zum Schauspiel. Bis auf die 
Endproduktion ist es das Ziel des Projekts, 
die Kinder so eigenständig wie möglich 
den Film produzieren zu lassen. An ins-

Beim Oststadt-Western drehen 40 Kinder gemeinsam ihren eigenen Kurzfilm
Foto: Björn von Lindeiner

Das Sommerferien-Filmprojekt vom 9. bis 13. Juli 
im KJO – Kinder- und Jugendzentrum Oststadt

gesamt fünf Vormittagen in den Sommer-
ferien vom 9. bis 13. Juli soll im Rahmen 
eines Workcamps rund um das KJO der 
Park Steingrube und der Stadtteil Hil-
desheimer Oststadt in die Handlung des 
Films eingebunden werden. Auch Trick-
filmsequenzen sollen im Film zu sehen 
sein. Das Ergebnis wird nach den Som-
merferien im Filmpalast Thega vorgeführt.  
Das Sommerferien-Filmprojekt“ Der Ost-
stadt-Western“ bedankt sich für die Förde-
rung beim Fachbereich Jugend der Stadt 
Hildesheim, bei der Jugendstiftung Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine, der Johan-
nishofstiftung, dem Landschaftsverband 
Hildesheim und der Friedrich Weinhagen 
Stiftung.  
„Der Oststadt-Western – Der Kurzfilm“ fin-
det vom 9. bis 13. Juli im KJO im Gemein-
schaftshaus 19A in der Steingrube statt. 
Die Kosten für die Betreuungswochen be-
tragen 25 Euro. Anmeldung und mehr Info 
unter: https://www.ferien-hildesheim.de/fb/
angebote/angebote

Schlüsselerlebnis!

Jetzt mieten!
Tel. (05121) 967-0 · www.gbg-hildesheim.de

facebook.com/gbg.Hildesheim

Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
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Vertrieb: Werbeagentur Fuchs
Die veröffentlichten Artikel geben nicht 
in jedem Fall die Meinung der Redaktion 
wieder. Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: Freitag, 15. Juni 2018
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Der Oststadt- 
Western

Service-Wohnen im Einzelzimmer
mit Duschbad, inkl. Vollpension, Zimmerreinigung,
Wäscheservice, 24-Stunden-Ru�ereitschaft im Haus

Teichstr. 23 • Hildesheim • Tel. 20 69 00-0

Kurzzeitpflege im Einzelzimmer
mit Duschbad, Tagessatz:
Der Landkreis Hildesheim übernimmt einen Teil der Kosten

19,70 €

Seien Sie unser Gast!
• 24 Stunden Pflege und Betreuung,
Palliativversorgung

• Für alle Pflegegrade, auch bei Demenz
• Komplettpreis: nachWohnraum

ab 1.125,– € pro Monat
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Steffi  Wessels  •  Heilpraktikerin
Myorefl extherapie und Homöopathie

Myorefl extherapie  nach Dr. med. Kurt Mosetter 
Manuelle Schmerz- und Regulationstherapie 
zur Lösung von Spannungszuständen im Muskelsystem. 
Infos unter www.myorefl ex.de 

Rosenhagen 3  •  31134 Hildesheim  •  Mobil 0163 - 1  54  02  74

Eine dipl. Lernthe ra peutin steht mit 
Erfahrung, Informationen und Lernthe-
rapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes 
Naseweis sind:
– Begabtenförderung
– NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
– Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
– Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt • 31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de • E-Mail: info@institut-naseweis.de

1 2  J A H R E

Holzlasuren und Lacke in vielen schönen Farben und 
Nuancen von Auro, sind wetterfest und langanhaltend schön.

Terrassen- und Gartenmöbelöl in verschiedenen Holzfarben 
oder weiß gibt Ihren wertvollen Holzmöbeln und 
Terrassenhölzern einen natürlich-edlen Look ohne 
abzublättern. 

Mit nur einem Ölauftrag zum Saisonstart und im Herbst 
sehen Gartenmöbel und Terrasse immer wie neu aus.

Eine schöne Gartensaison!
Nuancen von Auro, sind wetterfest und langanhaltend schön.

Terrassen- und Gartenmöbelöl in verschiedenen Holzfarben 

André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring) · 31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 - 2 52 35 ·  Telefax: 0 51 21 - 60 50 10 ·  www.natur-concept.de

„Stadtfeld – meine Welt.“ So lautet das 
schlagfertige Motto, mit dem das Wohn-
gebiet seit kurzem offiziell für sich wirbt. 
Ein eigens für die Nachbarschaft gestal-
tetes Logo zeigt spielerisch die Stärken des 
Quartiers: ein buntes Windrad symbolisiert 
Kinderfreude und Familienfreundlichkeit. 
Die vier Flügel der Windmühle stehen je-
weils für eine besondere Stärke des Stadt-
felds: Wohnen, Grün, Verkehr und (Kul-
tur-)Buntheit.
Das neue Logo und Motto will Ausdruck 
geben – denn das Stadtfeld ist in positiver 
Bewegung. 2016 ist das Städtebauförder-
programm „Soziale Stadt“ gestartet. För-
dermittel von Bund, Land und Kommune 
ermöglichen umfangreiche Sanierungen: 
viele Fassaden erstrahlen schon in frischen 
Farben, Wege und Plätze werden verschö-
nert und neu erschlossen. Daneben sorgen 
viele Impulse auch für nachbarschaftliche 
Begegnung und Stadtteilleben. Das Logo 
setzt ein positives Zeichen dazu: Es lohnt 
sich im Stadtfeld zu wohnen. Die Men-
schen leben gerne hier – das sagt auch das 
Motto: „Stadtfeld – meine Welt.“

„Stadtfeld – meine Welt.“
Einladung zum Sommerfest Stadtfeld am 23. 6. 18 
von 14.00 bis 18.00 Uhr, Grünfläche Triftäckerstr. 47–53

Und darum ist es auch zum Motto des 
diesjährigen Sommerfestes am 23. 6. 18 
gewählt worden. Das große Familienfest 
wird seit 2011 vom Gemeinwesenentwick-
lung Stadtfeld e.V. ausgerichtet.

Rund um die Live-Bühne wird für große 
und kleine Besucher wieder vieles zu ent-
decken sein. Auf der Festwiese an der 
Triftäckerstraße 47–53 dreht sich alles um 
Spiel, Sport und Spaß – doch auch für kre-
ative Hände oder kluge Köpfe finden sich 
Herausforderungen und Überraschungen. 
Dabei ist selbstverständlich für das kuli-
narische Wohlergehen der Gäste mit unter-
schiedlichen Angeboten gesorgt.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
„Soziale Stadt“. Mit vielen Windmühlen 
soll in diesem Jahr das neue Logo ganz le-
bendig werden. (Mehr Infos zum Fest auch 
unter: www.gwe-stadtfeld.de.)
Willkommen also zum Sommerfest Stadt-
feld am Samstag, 23. 6. 18 ab 14.00 Uhr 
an der Triftäckerstraße 47–53. Seien Sie 
dabei und feiern Sie mit!

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Rot – Rot – Rot
sind alle meine Kleider 

vom 28.5. – 9.6. 10 % auf alles Rote
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Tipps für Senioren
Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
liebe Oststädterinnen 
und Oststädter

Drei Unfälle in 24 Stunden 
– Bürger kämpft seit 10 Jah-
ren um sichere Straßenquerung 
Herr Alikaan aus der Steuerwal-
derstraße hält es nicht mehr aus: 
Seit 10 Jahren passieren immer 
wieder schreckliche Unfälle di-
rekt vor seinem Bistro. Seit 10 
Jahren versucht er, auf diese un-
fallträchtige Situation aufmerk-
sam zu machen. Vergangene Wo-
che sind  drei Kinder innerhalb 
von 24 Stunden verletzt worden. 
Grund genug für Herrn Alikaan, 
sich mit einem Hilferuf über das 
Internet an Politiker, Anwohner, 
Angehörige, Betroffene zu wen-
den. Am Mittwoch, 16. 5. 18, 
war es endlich so weit: die klei-
ne Verkehrskommission der Stadt 
Hildesheim  hat sich vor Ort ein 
Bild von der Situation gemacht. 
Hoffnung keimte auf, dass nun 
die Gefahrenstelle beseitigt wird. 
Das Ergebnis bisher leider er-
nüchternd: Um das Parken von 
Autos zu verhindern, die die 
Sicht auf die Straße verhindern, 
will man lediglich Fahrradbügel 
in der Nähe der Querungshilfe 
aufbauen. Zusätzlich wolle man 
prüfen, ob Schilder mit der Auf-
schrift: „Achtung Kinder“ aufge-
hängt werden können. Nach An-
sicht der Betroffenen und Initia-
toren ist das Problem damit nicht 
gelöst.
Bisher sind- soweit bekannt- 
Kinder zu Schaden gekommen. 
Aber auch Senioren sind immer 
wieder von gefährlichen und un-
übersehbaren Straßensituationen 
betroffen.
Ältere Menschen spielen als Teil-
nehmende im Straßenverkehr 
eine immer größere Rolle. Die 
Gruppe der Senioren ist aber eine 
sehr inhomogene Altersgrup-
pe, was die Wahrnehmungs-und 
Leistungsfähigkeit sowie den 
Gesundheitszustand betrifft. Äl-
tere Menschen verlieren in kom-
plexen Situationen schneller den 
Überblick als Verkehrsteilneh-
mer der jüngeren Generation. 
Die Gesamtzahl der im Stra-
ßenverkehr verunglückten Se-
nioren hat seit 1980 um 31,2 % 
zugenommen. Etwas weniger 
als die Hälfte (46,6 %) der ver-
unglückten Senioren kamen 
2015 als PKW-Insassen zu 
Schaden, 28,1 % verunglückten 
als Fahrradfahrer und 14,3% 

z. B. nach Fuhrberg in die We-
demark. Die Fahrt beginnt um 
9.30 Uhr am Bahnhof Hoya. Auf 
dem Programm stehen u. a. eine 

Planwagenfahrt über 
Obstplantagen und 
Spargelfelder sowie 
ein Besuch der Stadt 
Celle. Rückkehr soll 
gegen 19 Uhr sein. 
Veranstalter ist der 
Sozialverband und 
das DRK Hoya. An-
meldungen bitte über 
das Reisebüro Hoya 
unter der Rufnum-
mer 0 542 51/9 35 50 
Der Johannistag, 
der an den Geburts-

tag von Johannes dem Täufer 
erinnert, hat aber nicht nur für 
den Spargel eine Bedeutung: 
– mit dem Ende der Sommer-
sonnenwende am 21. 6. und dem 
Ende der Schafskälte wird die 
Erntesaison eingeläutet.
– zu diesem Zeitpunkt blüht auch 
das Johanniskraut. Eine Heil-
pflanze, die gerne bei depressiven 
Verstimmungen und Unruhe ein-
gesetzt wird.
– ab diesem Zeitpunkt kann die 
Johannisbeere geerntet werden
– schwärmen die Johanniskäfer 
aus( besser bekannt unter dem 
Namen „Glühwürmchen“) und 
auch
– der Rhabarber sollte am 24. 
Juni letztmalig geerntet werden.

Weitere Ausflüge in unse-
re Landeshauptstadt möch-
te ich Ihnen empfehlen: 
Vom 1.–3. Juni 2018 findet das 
„Lister-Meile-Fest“ statt. Es be-
ginnt gleich hinter dem Haupt-
bahnhof am Weißekreuzplatz und 
bietet mit Livemusik, Kleinkunst 
und einem umfangreichen kuli-
narischen Programm Abwechs-
lung für jede Altersgruppe. Das 
Programm beginnt am 1. Juni 
2018 um 16 Uhr, am 2. Juni 2018 
um 12 Uhr und am 3. Juni 2018 
um 13 Uhr.

Musikfreunde sollten sich auch 
den 21. Juni 2018 vormerken. 
Das „Fete de la Musique“ ist 
1982 als Fest der Straßenmusik 
entstanden und lebt vom Mitei-
nander der Musiker und der Be-
sucher. Hunderte von Musiker/
innen werden an 40 Orten in der 
Landeshauptstadt kostenlos auf-
treten.

Und zum Schmunzeln:
Frage im Instrumentenkundeun-
terricht: „Welches ist das älteste 
Instrument?“
„Das Akkordeon, Herr Professor, 
es hat die meisten Falten.“

Ihre  
Annette Mikulski

Autoverkehrs usw.)
� Überwachung der Geschwin-
digkeit und des Halte-/ Parkver-
haltens der AutofahrerInnen
� Für die Aufklä-
rung von Senioren als 
Radfahrer darf nicht 
die StVO im Vorder-
grund stehen, sondern 
ein gut durchdachtes 
Risikomanagement. 
Das Risikomanage-
ment setzt zu allererst 
auf die Vermeidung 
von Gefahren. Un-
ter dem Aspekt der 
Gefahrenvermeidung 
sind Verhaltenswei-
sen zu benennen, die geeignet 
sind, gefährliche Situationen 
gar nicht erst aufkommen zu 
lassen. Empfehlungen zum si-
cheren Richtungswechsel beim 
Linksabbiegen sind ein wichtiges 
Beispiel. Die in der StVO vorge-
sehene Variante des Einordnens 
in der Straßenmitte überfordert 
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Diese, auf den ersten Blick un-
terschiedliche Entwicklung ist 
jedoch darauf zurückzuführen, 
dass die heutigen Senioren häu-
figer mit dem Auto unterwegs 
sind als noch vor 30 Jahren.  
Insgesamt war über die Hälf-
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Auf dem Scharnhorsthof befindet sich nun das größte Outdoor-Trampolin der Stadt.

Spiel- und Sportgeräte zur Verfügung, unter 
anderem das größte Outdoor-Trampolin 
Hildesheims.
Der Scharnhorsthof ist nun zu folgenden 
Uhrzeiten für die Öffentlichkeit nutzbar: 
montags bis freitags: 16 bis 21 Uhr, sonn-
abends, sonn- und feiertags sowie in den 

Schulferien von 7 bis 21 Uhr. Am „Tag 
der Städtebauförderung“ gab es neben der 
Eröffnung auch Informationen zu anderen 
Multifunktionsflächen in Hildesheim so-
wie zu weiteren Stadtumbau-Projekten in 
der Oststadt (Sanierung Grünanlage Stein-
grube Süd, Stadtplatz am Gemeinschafts-
haus). Die Schulcaféteria stellte Getränke 
und kleine Snacks zur Verfügung. Darüber 

Auch Schach kann auf dem Scharnhorsthof gespielt werden. 

Die neue Kletteranlage auf dem Scharnhorsthof lädt zu Abenteuern ein.

hinaus gab es Mit-
mach-Aktionen für 
die ganze Familie.
Als Sponsoren unter-
stützten die Realisie-
rung des Projekts:
Sparkasse Hildes-
heim 
Bürgerstiftung Hil-
desheim 
Firma Steinwedel 
Arbeitsbühnen und 
Baumaschinen 
JF Messekonzept GmbH & Co. 
KG 
Klasse 13 sf des Abiturjahr-

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

gangs 1961 
Daniel Welzel 
Dr. rer. nat.
Bernhard Wichtendahl 

Fortsetzung von Seite 1
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

Juni 2018

Termine 
Einladung zur Redaktionssitzung  
Alle Interessierten sind herzlich am 05. Juni, 
14:00 Uhr im Michaelis WeltCafé eingeladen.

MITTENDRIN – Nachbarschaftsgruppe
04. Juni 2018, 15.00 Uhr Magdalenencafé, Plau-
derstündchen zum Thema „Wenn einer eine 
Reise tut“

11.Juni 2018, 14.30 Uhr Konferenzraum, Magda-
lenenhof, Organisationskreis

Offene Angebote des Magdalenenhofs
18. Mai, 14 Uhr 
Magdalenencafé, offene Handarbeitsgruppe
23. Mai, 15:15 Uhr 
Veranstaltungsraum Magdalenenhof, Konzert 
des Hildesheimer Feuerwehrchors
 
Michaelis WeltCafé
 15.Juni, 19:30Uhr Dämmerschoppen im Welt-
café

Jeden Donnerstag:
13-15 Uhr Sprachcafé
15-18 Uhr Café International 

Jeden Dienstag: 
Ab 14 Uhr Spielenachmittag

Weitere Veranstaltungen
06. Juni, 17 Uhr „Runder Tisch“ Michaelisviertel 
in der Kindertagesstätte St. Bernward.
Stammtisch nebenan.de
13. Juni, 19 Uhr Stammtisch nebenan.de im 
„Schärling“
15. Juni -  Lange Nacht der Kirchen
17. Juni - Open-Air-Festvial der Vielfalt

Große Freude bei den „kleinenStadtstreichern“

Open-Air Festival der Vielfalt 

Magdalenenfest 2018

hell:wach! 
Lange Nacht 
der Kirchen

Tag der Städtebauförderung
2018

Die Auflösung unseres Bilderrätsels aus der Ausga-
be  Mai 2018: Die Wildtulpe im Frühjahr im Mag-
dalenengarten. Die Gewinner*in wird persönlich 
benachrichtigt!

Einsendeschluss für das neue Rätsel ist 
der 30. Mai 2018. Die Tipps können an 
das WeltCafé (Langer Hagen 36, 31134 Hildesheim) 
per Post gesendet oder persönlich im Michaelis 
WeltCafé abgegeben werden - Adresse, Telefonnum-
mer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen! 
Viel Erfolg!

Der aktuelle Gewinn wird freundlicherweise vom 
Arete-Verlag zur Verfügung gestellt.

Große Freude bei den „kleinen Stadtstreichern“ 
vom Alten Markt und dem Verein Arpegio : Thomas 
Mischke, derzeitiger Präsident des Lionsclub Hil-
desheim Rose, und Dr. Hans-Günther Krane kamen 
in die Grundschule Alter Markt zur Orchesterprobe 
der Klasse 2c und überreichten einen symbolischen 
Scheck des Serviceclubs im Wert von 750 €. Beatrice 
Bürrig vom Vorstand des Vereins Arpegio Hildes-
heim nahm die Spende freudig entgegen. Denn 
durch diese und andere Spenden kann der Verein 
Arpegio weiterhin dafür sorgen, dass die Kinder der 
Streicherklassen am Alten Markt Instrumentalun-
terricht auf ihren Geigen und Celli bekommen. Die 
Kinder der Klasse 2c spielten zum Dank mit viel 
Schwung das Stück „Alle Mann an Bord“.

Am 05. Mai war es so weit. Der vierte bundesweite 
Tag der Städtebauförderung hat stattgefunden. Nun 
zum dritten Mal auch in Hildeshim. Gemeinsam 
mit Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer, Sozialde-
zernent Malte Spitzer und Stadtbaurätin Andrea 
Döring und vielen interssierten Besucherinnen und 
Besuchern wurde feierlich der neue Scharnhorsthof 
des Scharnhorstgymnasiums an der Steingrube er-
öffnet. 
Die Planungen für das Projekt der Schulhofsanie-
rung begann bereits 2012 mit einer Elterninitia-
tive. Dank der engagierten Eltern konnten erste 
Planungen skizziert und vertieft werden. Mit der 
Aufnahme des Projekts in das Städtebauförder-
programm „Stadtumbau“ im Jahr 2016 konnte die 
finanzielle Umsetzung der Gesamtmaßnahme gesi-
chert werden.
Die Umsetzung der Maßnahme begann Mitte 2017. 
Nicht ganz ein Jahr später ist die Fläche nun voll-
ständig saniert zukünftig öffentlich zugänglich sein. 
Auch an Wochenenden und Feiertagen kann die 
Fläche im Sinne einer Multifunktionsfläche genutzt 
werden. Der Scharnhorsthof ist nun zu folgenden 
Uhrzeiten für die Öffentlichkeit nutzbar: Montags 
bis Freitags: 16 bis 21 Uhr, Sonnabends, Sonn- und 
Feiertags sowie in den Schulferien von 7 bis 21 Uhr.

Es ist ein seit nun 10 Jahren erfolgreiches Gartene-
vent mit Show, Kunst,
Kultur, Mode, Natur und kulinarischen Genüssen. 
Rund 60 Händler aus der Hildesheimer Region 
sowie aus weiteren Teilen Nord-, West- und Mittel-
deutschlands bieten  Gartenaccessoires an, spezielle 
Stauden, edle Rosen, Wellness- und Gesundheits-
artikel, Mode, Schmuck, Stein- und Stahlfiguren, 
Hüte, Marmeladen, Stoffe usw. Mit einem Infostand 
des NABU ist auch der Naturschutz vertreten. Und 
es bringt �esucher aus Nah und Fern in unser Quar-
tier. Parkplätze sind rar, bitte weiträumig auswei-
chen und den Bus benutzen. Oder zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad kommen! 
Als Umgebung der Ausstellung dient einer der älte-

sten Gärten Norddeutschlands – der spätestens seit 
1125 belegte Magdalenengarten. Im Zuge einer 2005 
durchgeführten Restaurierung ist das im Barock 
entstandene Mittelparterre der Anlage neu gestal-
tet worden. Vom historischen Weinberg im Norden 
ergeben sich großartige Ausblicke über die Altstadt 
mit Michaeliskirche, St. Andreas und Dom. Im 
Ostteil der Anlage an der alten Stadtmauer wurden 
neue Gartenparzellen geschaffen, die Besuchern 
zeigen sollen, wie man auch aus kleinsten Gärten 
Paradiese machen kann. Die Rosensammlung der 
Gartenmitte ist mit 1800 Rosen eine der reichsten in 
Südniedersachsen. Der Erlös der Veranstaltung trägt 
zur Erhaltung und zur weiteren Ausgestaltung des 
Magdalenengarten bei!

Vielfalt hat tausende Gesichter, Geschichten, Ge-
schmäcker, Gebräuche, Gesänge und Genüsse. Wie 
bereits im letzten Jahr, möchte die Brücke der Kul-
turen Hildesheim e.V. der Vielfältigkeit der Hildes-
heimer Stadtgesellschaft eine Bühne geben. Unter 
dem Motto - Gemeinsam im Alltag - veranstaltet 
unser Verbund das Open-Air Festival der Vielfalt im 
Magdalenengarten. 

Ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
führt durch den Tag und nebenbei bietet sich die 
Möglichkeit eine Reise der Sinne an vielfältigen Pa-
villons, gestaltet durch die Mitglieds- und Koopera-
tionspartner*innen des Verbundes aus unterschied-
lichen Ländern und Kulturen in einer Picknick 
Atmosphäre, zu genießen. Gemeinsam wollen wir 
Vielfalt in unserem Alltag feiern und genießen. 

Wann:   SONNTAG, 17. Juni 2018, 
Uhrzeit: 11 - 17 Uhr
Wo:        Magdalenengarten, Eingang über die Klo-
sterstraße
Eintritt ist kostenlos. 

Diese Bank kann im Michaelisquartier gefunden wer-
den. Aber wo genau? Raten Sie mit!

Wer suchet … der f indet! Suchbild der Ausgabe

Zum ersten Mal laden Hildesheimer Kirchenge-
meinden zu einer „Langen Nacht der Kirchen“ ein. 
19 evangelische und katholische Gemeinden öff-
nen für einen Abend lang ihre Türen für alle Inte-
ressierten. Unter dem Titel hell:wach! erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches und vielfältiges 
Programm mit über 50 Angeboten von Gregorianik 
bis Gospel, mit Besinnlichem, Unterhaltsamen und 
Erhellendem.
Die Lange Nacht startet um 19 Uhr. Die Programm-
punkte starten immer zur vollen Stunde, zum letz-
ten Mal um 22.00 Uhr und dauern etwa 30 Minu-
ten. Danach besteht entweder die Möglichkeit, den 
Standort zu wechseln und einen anderen Kirchenort 
zu erkunden, oder aber dort zu bleiben. An allen 
Orten werden Getränke und ein kleiner Imbiss ge-
reicht.
Viel Neues ist zu entdecken: unbekannte Kirchen-
räume oder Kirchenräume in neuer Inszenierung, 
klassische und moderne Kirchenmusik, neue Got-
tesdienstformen und Stille. Die Evangelische Fami-
lienbildungsstätte bietet parallel eine Kinderbetreu-
ung an. Mehrere Kirchen haben auch ein spezielles 
Programm für Jugendliche.
Um 23 Uhr beschließt ein Abendsegen in der 
Andreaskirche die Lange Nacht. Wer dann doch 
noch nicht genug hat, kann in der Christuskirche 
auf dem Moritzberg die Nacht weiter genießen.
St. Michaelis wird den ganzen Abend über „Kirche 
der Stille“ sein, auch außerhalb der Angebote zur 
halben Stunde, die Wege aufzeigen werden, für sich 
selbst zur Stille zu kommen. Das WeltCafé wird als 
Ort des Austauschs über das Erlebte geöffnet sein.

An der Langen Nacht der Kirchen beteiligen sich:
St. Andreas Kirchengemeinde, Ev.-freikirchliche Ge-
meinde Baptisten, Christus-Kirchengemeinde, Ev. 
Familien-Bildungsstätte, Pfarrgarten St. Godehard
Guter Hirt Kirchengemeinde, Literaturhaus St. Ja-
kobi, Landeskirchliche Gemeinschaft, Markus-Kir-
chengemeinde, St. Michaelis-Kirchengemeinde
St. Martinus-Kirchengemeinde, St. Lamberti-Kir-
chengemeinde, Martin-Luther Kirchengemeinde
Ev.-reformierte Kirchengemeinde, Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde, Paulus-Kirchengemeinde 
Himmelsthür, Seminarkirche des Priesterseminars
Kapelle Mutterhaus der Barmherzigen Schwe-
stern vom h. Vinzenz v. Paul, Kirchengemeinde 
Zwölf-Apostel Hildesheim

Lange Nacht 
               der Kirchen in Hildesheim
   Freitag 15. Juni 2018, 19-24 Uhr

Ein Blick über den neuen Scharnhorsthof, © ANP

Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer & 
Schulleiter Marcus Kretteck bei der Eröffnung, © ANP

Logo der Langen Nacht der Kirchen Magdalenenfest 2017, © Goy

Open Air Festival 2017, © Boyu
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selbst zur Stille zu kommen. Das WeltCafé wird als 
Ort des Austauschs über das Erlebte geöffnet sein.

An der Langen Nacht der Kirchen beteiligen sich:
St. Andreas Kirchengemeinde, Ev.-freikirchliche Ge-
meinde Baptisten, Christus-Kirchengemeinde, Ev. 
Familien-Bildungsstätte, Pfarrgarten St. Godehard
Guter Hirt Kirchengemeinde, Literaturhaus St. Ja-
kobi, Landeskirchliche Gemeinschaft, Markus-Kir-
chengemeinde, St. Michaelis-Kirchengemeinde
St. Martinus-Kirchengemeinde, St. Lamberti-Kir-
chengemeinde, Martin-Luther Kirchengemeinde
Ev.-reformierte Kirchengemeinde, Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde, Paulus-Kirchengemeinde 
Himmelsthür, Seminarkirche des Priesterseminars
Kapelle Mutterhaus der Barmherzigen Schwe-
stern vom h. Vinzenz v. Paul, Kirchengemeinde 
Zwölf-Apostel Hildesheim

Lange Nacht 
               der Kirchen in Hildesheim
   Freitag 15. Juni 2018, 19-24 Uhr

Ein Blick über den neuen Scharnhorsthof, © ANP

Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer & 
Schulleiter Marcus Kretteck bei der Eröffnung, © ANP

Logo der Langen Nacht der Kirchen Magdalenenfest 2017, © Goy

Open Air Festival 2017, © Boyu
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e-mail: dentalfrisch@web.de 

SONDERAUSSTELLUNGEN

NEU:
Glanzlichter 2016
12. 6.–2. 9. 2018

Die begehrte Wanderausstellung präsen-
tiert die Gewinnerbilder des jährlich statt-
findenden Naturfoto-Wettbewerbs „Glanz-
lichter der Naturfotografie” von 2016. Seit 
1999 schreibt das „projekt natur & fotogra-
fie“ den schon legendären und mittlerwei-
le größten von Deutschland aus veranstal-
teten Wettbewerb aus. Er genießt auch
international höchste Anerkennung, was 
die Teilnahme von Fotografen aus aller 
Welt beweist.
Lassen Sie sich also ab dem 3. 6. 2018 
wieder verzaubern und faszinieren von der 
Schönheit der Natur, eingefangen von Fo-
tografen aus aller Welt!
Informationen unter www.rpmuseum.de/
ausstellungen/vorschau.html

NEU:
Ta-cheru – Eine Reise ins Innere der 
Mumie 30. 6.–30. 9. 2018
Mumien faszinieren die Menschen seit je-
her durch ihre reine physische Präsenz. Sie 
ermöglichen es, Menschen aus längst ver-
gangenen Epochen von Angesicht zu An-
gesicht gegenüber zu treten und einen Ein-
blick in ihre Herkunftskulturen zu gewin-
nen. Sie sind aber auch unschätzbar wert-
volle und vielschichtige Quellen für Wis-
senschaft und Medizin. Die Informationen 
sind tief im Inneren ihrer anatomischen 
Strukturen und ihrer Gene verborgen und 
lassen sich aus den konservierten Körpern 
nur mit modernsten diagnostischen Ver-
fahren gewinnen. Die Ausstellung zeigt 
am Beispiel der Mumie der Ta-cheru, ei-
ner vornehmen Ägypterin aus dem vierten 
Jahrhundert vor Christus sowie am Bei-
spiel weiterer Mumien die Entwicklung 
der bildgebenden Verfahren von der Rönt-
gendiagnostik bis zur Computertomogra-
phie. Doch die hochauflösende Computer-
tomographie ermöglicht weiter reichende 
Perspektiven: Aus ihren Datensätzen las-

sen sich Hologramme erzeugen. Diese frei 
im Raum schwebenden, dreidimensionalen 
Bilder der Mumie können von allen Seiten 
betrachtet werden. In animierten Sequenzen 
werden die verschiedenen Schichten des 
Körpers von der Oberfläche und den Bin-
den über Haut und Muskeln bis zum Skelett 
sichtbar. Der Besucher erlebt so einen tiefen 
und lebensechten Einblick in das Innere des 
Körpers, der greifbar real zu sein scheint. 
Zugleich lässt sich aus den tomographischen 
Daten das Gesicht der Verstorbenen rekon-
struieren, die dem Betrachter dadurch plötz-
lich nicht mehr fremd erscheint.
Neben diesem Einblick in Möglichkeiten 
und Funktionsweisen modernster Verfahren 
der Mumienforschung zeigt die Ausstellung 
aber auch, wie Mumien unser Verständ-
nis ihrer Herkunftsepochen verändern und 
welch enormes Informationspotential in ih-
nen steckt.
In einem weiteren Ausstellungsbereich wer-
den die Bedeutung der Mumifizierung für 
den ägyptischen Totenkult und die ägyp-
tischen Tiermumien behandelt. Tiere wurden 
in Ägypten zu Hunderttausenden mumifi-
ziert. Dies war Ausdruck tief empfundener 
Religiosität und Frömmigkeit.
Informationen unter www.rpmuseum.
de/ausstellungen/vorschau.html

80+8. Dinge der Populären Kultur 08. 2. 
2018–31. 3. 2019
Informationen unter www.rpmuseum.de/
ausstellungen/mit-80-objekten-um-die-
welt/80-8.html
Städte – Burgen – Pyramiden. Kultur-
welten im LEGO® Format Verlängert bis 
26. 8. 2018!
Informationen unter www.rpmuseum.
de/ausstellungen/staedte-burgen-pyra-
miden.html
Mit 80 Objekten um die Welt Verlängert 
bis 31. 3. 2019
Informationen unter www.rpmuseum.
de/ausstellungen/mit-80-objekten-um-
die-welt.html

VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 3./10./17./24. 6.2018, 15.30 Uhr
Öffentliche Führung (45 Min.) durch die 
Sonderausstellung „Städte – Burgen – Pyra-
miden. Kulturwelten im LEGO® Format“
Führungsgebühr: Erwachsene 2,00 €, Kin-
der (6-14 Jahre) 1,00 € pro Person, zzgl. 
Eintritt
Mittwoch, 6. 6. 2018, 11.00 – 12.00 Uhr
„Sehbehindert im Museum“ – Aktion zum 
bundesweiten Sehbehindertentag Die in-
teraktive Führung durch das „Museum der 
Sinne“ richtet sich an Menschen mit und 
ohne Behinderung. Sie gibt einen Einblick 
in große Kulturen der Welt, wie z. B. das 
alte Ägypten, aber auch die Naturgeschich-
te. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Treffpunkt ist im Foyer des Roemer- 
und Pelizaeus-Museums
Sonntag, 10. 6. 2018, 11.00 Uhr
Öffentliche Kuratorenführung (60 Min.) 
durch die Sonderausstellung „Mit 80 Ob-
jekten um die Welt“
Führungsgebühr: Erwachsene 3,00 €, Kin-
der von (6–14 Jahre) 1,00 € pro Person, 
zzgl. Eintritt
Sonntag, 24. 6. 2018, 11.00 Uhr
Kuratorenführung (60 Min.) durch die Aus-
stellungsintervention „80+8. Dinge der Po-
pulären Kultur“
Führungsgebühr: Erwachsene 3,00 €, Kin-
der von (6–14 Jahre) 1,00 € pro Person, 
zzgl. Eintritt

     
 
 
 
 
 
NEWSLETTER NOVEMBER 2017 
 
Roemer- und Pelizaeus-Museum Hildesheim 
Stadtmuseum im Knochenhauer-Amtshaus 
 
(Stand: 10.10.2017, Änderungen vorbehalten) 

Seite 1 von 5 

 

 
 
ROEMER- UND PELIZAEUS-MUSEUM HILDESHEIM (RPM) 
 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Dienstag bis Sonntag: 10.00 – 18.00 Uhr 
Montag: geschlossen, außer an Feiertagen 
 
 
 
EINTRITTSPREISE 
 
¥ Erwachsene/Ermäßigt: 10,00 €/8,00 € pro Person 
¥ ab 17.00 Uhr: Erwachsene 5,00 € pro Person 
¥ Studierende/mit Kulturticket der Universität Hildesheim: 8,00 €/2,00 €  
¥ Kinder bis 6 Jahren: frei 
¥ Kinder von 6 bis 14 Jahren und Schüler in Klassen: 5,00 € pro Person 
¥ Kombikarte für Erwachsene (RPM, Stadtmuseum im Knochenhauer-Amtshaus, 

Dommuseum, Welterbecenter, Nil im Museum): 15,00 € pro Person  
¥ Kombikarte zu den LEGO® Sonderausstellungen (RPM + Stadtmuseum im 

Knochenhauer-Amtshaus): Erwachsene 10,00 € pro Person, Kinder von 6-14 
Jahren 5,00 € pro Person, Familienkarte 20,00 € 

¥ Familienkarte für 2 Erwachsene und bis zu 2 Kinder von 6 bis 14 Jahren: 20,00 € 
 
 
 

SONDERAUSSTELLUNGEN  
 
NEU! 
Alltägliche Reformation 
28.10.2017 – 25.03.2018  
Am 31. Oktober 1517 wurden Martin Luthers 95 Thesen gegen den Ablasshandel 
der Kirche an die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg geschlagen und damit ganz 
bewusst eine intensive öffentliche Debatte ausgelöst. Diese führte schließlich zur 
Reformation und zur Spaltung der Kirche. Die Veränderungen beeinflussten auch 
das Alltagsleben der Menschen und fanden auf vielen Gegenständen ihren 
Ausdruck. 
Die Studioausstellung "Alltägliche Reformation" widmet sich dem Thema 
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Hildesheim Kurzer Hagen 1· ·  www.virks.de

Uhren

Schmuck

Trauringe

Im Kurzen Hagen zu HauseIm Kurzen Hagen zu Hause

Kurzer Hagen 10/11 - Fon 3 30 92

Katharinenstraße 10 - Kleine Venedig 11

Winkelstr. 8 A

Das „verflixte

7. Jahr” 
ist geschafft!
Im März 2011 übernahm ich von meiner 

Chefin Inge Lattmann den Friseur salon. 
Nach schwere Krankheit verstarb sie 

im Februar 2011 und konnte diesen Tag, 
mit einem Meer von Blumen und vielen 

Glückwünschen, leider nicht mehr erleben. 
Sie hatte vorher aber alles in die Wege ge-
leitet, daß der Salon von mir weitergeführt 
werden konnte. Damals hatte ich nie an 
Selbstständigkeit gedacht, aber Dank un-
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– die individuelle Einkaufsstraße mit Flair 
zum Flanieren und Verweilen 

serer treuen Stammkunden habe ich es 
nicht bereut.
Mich selbst verbinden 30 Jahre mit dem 
Geschäft. Jetzt ist der Stil der 50er Jahre 

wieder angesagt und sogar die Dauerwel-
le ist im Kommen. Wir freuen uns über 
Stadtführer, die mit ihren Gruppen vorbei-
kommen und über die „kultige” Einrich-

tung staunen. Ein „Highlight” 
ist das Straßenfest, das durch 
den Verein „Werbegemein-
schaft Kurzer Hagen” ermög-
licht wird und in diesem Jahr 
am 4. August stattfindet. Da-
bei wird unser Orient-Tanz 
nicht fehlen.
In meiner Freizeit trainiere ich 
bei den Tanzgruppen „El Fa-
rashat” und „Colours of Ori-
ent”. Meine Mittänzerinnen 

unterstützen mich freundli-
cherweise bei den Darbie-
tungen. Mein Dank gilt auch 
den langjährigen Mitarbeitern, 
die mir tatkräftig zur Seite ste-
hen.
Der Name Lattmann war im-
mer ein Begriff im Friseurge-
schäft. Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch.
Ihre Nicole Sommerfeld
und Team
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Die Kinder des KJD und die Organisatoren des Ferienprogramms freuen sich auf einen erlebnisreichen 
Sommer 2018!

Das Sommerferienprogramm der Stadt Hildes-
heim ist aus dem hiesigen Veranstaltungskalender 
nicht wegzudenken, hat schon Generationen von 
Kindern und Jugendlichen unvergessliche Mo-
mente beschert und erfährt in diesem Jahr bereits 
seine 46. Auflage! Dank der Unterstützung zahl-

Ferienprogramm: 
Über 230 Mitmachaktionen im Angebot!

Kinder und Jugendliche auch 2018 einen erlebnis-
reichen Sommer in Hildesheim verbringen kön-
nen“, so Kristin Schulze (Stadt Hildesheim, Be-
reich Jugend).
Voraussetzung zur Teilnahme ist der Ferienpass, 
der ab 24. Mai, bei Sparkassen, Volksbanken 
und der Infostelle der Stadt, Markt 2, für 4,50 
Euro erhältlich ist. Der Ferienpass enthält  viele 
Vergünstigungen und Ermäßigungen für Einrich-
tungen in Hildesheim und der Umgebung. Attrak-
tive Angebote gibt es zum Beispiel seitens einiger 
Schwimmbäder: Mit dem Ferienpass können zwei 
Kinder/Jugendliche die Jo-Wiese besuchen, zah-
len aber nur einen Eintritt. Das Hallenbad Him-
melsthür kann bis zum 28. Juni bis 12. Juli vor-
mittags zum halben Preis besucht werden. Das 
VfV-Schwimmbad gewährt bei jedem Besuch 
0,50 Euro Ermäßigung. Oder: Wie wäre es mit 
einem Ausflug zur Marienburg, ins Wisentgehege 
oder ins Rasti-Land, einer Fahrt mit dem Dampf-
zug, kostenlosem Minigolfspielen oder einem 
Kinobesuch? 
Anmeldungen zum Ferienprogramm sind ab dem 
4. Juni unter www.ferien-hildesheim.de möglich. 
Wie im vergangenen Jahr kann man sich direkt 
zu den einzelnen Veranstaltungen anmelden. Da-
mit nicht gleich alle Plätze belegt sind, ist pro Tag 
nur eine Anmeldung für maximal vier Veranstal-
tungen möglich. Wer noch mehr Veranstaltungen 
besuchen möchte, meldet sich am nächsten Tag 
für weitere Veranstaltungen an und so weiter.
Bereits seit einiger Zeit laufen die Anmeldungen 
für die Betreuungswochen. Bei folgenden Ange-
boten in Kinder- und Jugendhäusern sind noch 
Plätze frei:
„Puppentheater im KJD“  Kinder- und Jugend-
haus Drispenstedt (ein Platz)
„Leben wie die Stämme in der Steinzeit mit 
Wurfschleuder und Bogenschießen“ Kinder- und 
Jugendtreff Neuhof (sieben Plätze)
„Der Oststadt-Western – Der Kurzfilm „Kinder 
und Jugendhaus Oststadt (13 Plätze)
„KREAkTIV-Basar – Es lebe die Vielfalt“ Aktiv-
spielplatz (acht Plätze)
An den Betreuungswochen können Kinder im Al-
ter von sechs bis 12 Jahren zum Preis von 25 Euro 
teilnehmen. Für Anmeldungen, Fragen und Infor-
mationen stehen Kristin Schulze und Meike Bis-
kup auch telefonisch unter 05121 301-4513 gerne 
zur Verfügung.
„Inhaltlich legt das diesjährige Ferienprogramm 
seinen Schwerpunkt besonders auf Partizipation 
und Inklusion als zentrale Handlungsweise zur 
Umsetzung eines subjektorientieren Bildungsver-
ständnisses. Kinder und Jugendliche in der Stadt 
Hildesheim sollen Ihre Ideen und Wünsche in 
das Ferienprogramm einbringen können“, erläu-
tert Schulze. In diesem Kontext findet in diesem 
Jahr das Angebot: Gestalte Dein Ferienprogramm 
2019! statt. Bei dieser Veranstaltung sollen die 
Kinder selbstgesteuert Ideen und Anregungen 
entwickeln und das Ferienprogramm nach ihren 
Wünschen mitgestalten. 
„Ein weiteres Highlight ist der Ausflug zum Bun-
destag nach Berlin. Anknüpfend an andere ju-
gendpolitische Projekte, soll diese Exkursion das  
politische Interesse der Jugendlichen fördern“, er-
gänzt Schulze.
Das im letzten Jahr erstmals durchgeführte nie-
derschwellige Angebot Spielwiese hat sich be-
währt und wird auch in diesem Jahr im zweiwö-
chigem Umfang stattfinden. Solche offenen An-
gebote sollen vor allen Dingen die Teilhabe sozial 
benachteiligter Kinder verbessern.
Hervorzuheben ist in diesem Jahr auch die Ko-
operation mit der Jugendsozialarbeit der Stadt 
Hildesheim. So gibt es in diesem Jahr viele Ange-
bote, die eine kostenfreie und spielerische beruf-
liche Orientierung ermöglichen.

reicher Institutionen und Freizeiteinrichtungen 
gibt es wieder ein äußerst attraktives und vielfäl-
tiges Angebot: Für Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 18 Jahren werden über 230 
Mitmachaktionen geboten. „Über 80 Vereine und 
Institutionen sind beteiligt und sorgen dafür, dass 
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Beruflich noch einmal ganz neu anfangen: 
Katrin Breitmeyer hat diesen Schritt ge-
wagt. Nachdem sie jahrelang als Angestell-
te ihr Geld verdiente, hat sie sich selbst-
ständig gemacht – in einer völlig anderen 
Branche. Die 42-Jährige betreibt nun das 
Stoff Atelier in der Schuhstraße. Für sie ein 
Traum, der wahr geworden ist. „Ich wollte 
das schon immer machen“, erzählt sie. „Es 
war lange mein Traum.“ 
Katrin Breitmeyer näht selbst seit vielen 
Jahren, unter anderem Kinderkleidung, 
die sie auf Märkten in der Region ver-
kauft. Den Stoffladen in der Hildesheimer 
Schuhstraße kennt sie gut: Ihre Mutter und 
ihre Tante lernten das Nähen einst bei der 
ehemaligen Besitzerin Gabriele Niemeyer. 
Als sich diese dann entschloss, in diesem 
Jahr in den Ruhestand zu gehen und den 
Laden aufzugeben, war Katrin Breitme-
yer zur Stelle. „Ich habe mir das natürlich 
gut überlegt, schließlich bedeutet es einen 

 Schuhstr. 18 | 31134 Hildesheim | 05121 44 007 
info@hi-stoffatelier.de | www.hi-stoffatelier.de 

WESTFALENSTOFFE | KNÖPFE | STOFFE | NÄHZUBEHÖR 

 3,- Gutschein 
  VON HERZEN FÜR DICH!   gültig bis zum 31.08.2018      Dieser Gutschein gilt zur Verrechnung und zum einmaligen Einkauf    im StoffAtelier Katrin Breitmeyer, eine Barauszahlung ist nicht möglich. 

Neustart im 
Stoff Atelier
Katrin Breitmeyer übernimmt Laden in der Schuhstraße

kompletten Neustart für mich“, sagt sie. 
„Aber letztlich war es dann auch eine Ent-
scheidung aus dem Bauch heraus.“

In Hildesheim gibt es insgesamt vier Stoff-
läden. „Hier wird viel genäht“, sagt Ka-
trin Breitmeyer. Sie allerdings bietet als 
einzige in der Stadt Westfalenstoffe an 
– in Deutschland hergestellt und teils in 
Bio-Qualität. „Ich habe einen Großteil des 
Angebots von Gabriele Niemeyer über-
nommen“, erzählt sie. „Aber einiges ist 
auch neu, vor allem habe ich die Auswahl 
an Jersey-Stoffen vergrößert.“

Das Stoff Atelier in der Schuhstraße 18 
ist montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet, mittwochs bis 13 Uhr, sams-
tags bis 14 Uhr. Erreichbar ist Katrin 
Breitmeyer dort unter der Telefonnum-
mer 0 51 21/4 40 07 oder per E-Mail unter 
info@stoffatelier.de. Mehr Informationen 
gibt es online: www.hi-stoffatelier.de.

 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Der Schuh des Joggers 
 

Ein Schuh kommt selten ganz allein. 
Nun frag‘ ich mich, wozu 

liegt dieser hier, wie kann das sein? 
Wo ist der zweite Schuh? 

 
Vielleicht hielt hier ein Jogger an, 

dem eine Blase drückte. 
Ich denke, dass dem armen Mann 
das Anzieh’n nicht mehr glückte. 

 
Der arme Jogger tut mir leid, 

läuft halbbeschuht nach Haus. 
Ich hoffe, er hat’s nicht mehr weit. 

Der Schuh? Er ruht sich aus. 
 

 
 

gesehen in der Sedanallee 
©ElviEra Kensche 

 

 

Aufgespießt
Am 1. Juli 2018 um 11:15 Uhr wird in der Galerie im Stam-
melbach-Speicher die Ausstellung Vorbilder 1: Lehrende der 
Fakultät Gestaltung, HAWK Hildesheim eröffnet.
Im ersten Teil »Lehrende« der zweiteiligen Ausstellung »Vor-
bilder« präsentieren die Lehrenden der Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaft und Kunst Hildesheim, Fakultät Gestaltung 
auf den zwei Etagen des Stammelbachspeichers ihre Arbeiten, 
die so facettenreich sind wie es das Angebot der Lehre an der 
Fakultät Gestaltung ist. Digitales trifft Analoges, Tradition trifft 
Innovation. Der innere Antrieb, die Umwelt zu gestalten, ma-
nifestiert sich in zwei- und dreidimensionalen Arbeiten, erfasst 
Sinne und Raum und gibt dem Besucher die Möglichkeit, die Fa-
kultät Gestaltung ganz neu kennenzulernen. Hier steht nicht die 
Lehre im Vordergrund, hier wird geschaffen und gefühlt, experi-
mentiert und inspiriert. 
 So kann diese Ausstellung für alle Besucher eine Motivation 
sein, den eigenen Schaffensdrang zu kultivieren, und sich von 
den Exponaten auf eine Reise durch verschiedenste Ausdrucks-
formen des Designs mitnehmen zu lassen.

Galerie 
im Stammelbach-Speicher 



16

MODERNE HÖRGERÄTE  
KOSTENLOS TESTEN!

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR SIE:

      In guten Händen: Professionelle  
Überprüfung Ihres Hörvermögens

      Für Sie da: Persönliche und kompetente  
Beratung in unserem Fachgeschäft

      Die richtige Wahl: Hörgeräte kostenlos  
und unverbindlich probetragen

PERSÖNLICHE BERATUNG, INTELLIGENTE TECHNIK 
UND INNOVATIVE ANPASSVERFAHREN! 

JETZT KOSTENLOS   
PROBETRAGEN!

Zingel 29 | 31134 Hildesheim | Mo-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr www.zingel-optic.de

05121 39097  

„SCHÖN,  
DICH WIEDER  
HÖREN ZU 
KÖNNEN!“

„Vom guten Leben 
und vom guten Tod“

heißt das neue Buch von 
Norbert Hilbig, das eben 
im Verlag Druckhaus Köh-
ler erschienen ist. „Nur der, 
der gut gelebt hat, der kann 
wohl auch gut sterben. Nur 
lebensfrohe Menschen 
können vielleicht auch 
sterbensfrohe sein. Nur der, 
der zu seinem Leben hat 
Ja sagen können, der kann 
auch zu seinem Tod Ja sa-
gen“ heißt es im Klappen-
text. Der gerade 70 Jahre 

alt gewordene Autor, Leiter der Galerie im Stammelbachspeicher, 
setzt sich hier mit Alter und Tod auseinander und verbindet da-
bei bestimmte Lebensformen mit der Bereitschaft, Alter und Tod 
anzunehmen. Das kleine Buch (ISBN 978-3-9383-8574-6) hat 88 
Seiten, kostet 9,90 Euro und ist im Buchhandel erhältlich.

!!! Cafe-Garten geöffnet !!!

... über 30 Eisbecher zur Wahl

... Milcheis aus frischer Vollmilch

... Eis mir sehr hohem Fruchtanteil

... mit Ökostrom gekühlt!

Am 2. Juni 2018 von 11.00–14.30 
Uhr findet der 3. Markt für Ehrenamt 
und freiwilliges Engagement in der 
Fußgängerzone vor der Jakobi-Kirche 
unter dem Motto „Ehrenamt berei-
chert“ statt. Es präsentieren sich eine 
bunte Mischung von rund 45 Organisa-
tionen und Einrichtungen, die über ihre 
Arbeit und ihren Bedarf an ehrenamt-
lichen Mitarbeiter_innen informieren.
Organisiert wird dieser Markt von der 
BürgerStiftung Hildesheim, dem 
Freiwilligen-Zentrum Bonus (Cari-
tas) sowie einer Gruppe von fünf Stu-
dentinnen, die sich im Rahmen ihres 
Studiums der Sozial- und Organisati-
onspädagogik in dieses Projekt einge-
bracht haben.

Markt für Ehrenamt
und freiwilliges Engagement

Ein vielfältiges Rahmenprogramm er-
wartet Sie:
10.45 Uhr: Musikalische Eröffnung 
durch die Musikschule Hildesheim
11.00 Uhr: Eröffnung des Marktes 
durch Oberbürgermeister Dr. Ingo 
Meyer und Landrat Olaf Levonen
11.45 Uhr: Poetry Slam zum Thema 
„Ehrenamt“, der auf die anschließende 
Podiumsdiskussion einstimmt
12.00 Uhr: Podiumsdiskussion in der 
Jakobi-Kirche:
Ehrenamt – „must have“ oder „nice 
to have“ – die Bedeutung  des Ehren-
amts für Hildesheim
Teilnehmer: Helga Kassebom (Alz-
heimer Gesellschaft Hildesheime.V.), 

Tami Baldwin (Stu-
dentin), Malte Spitzer 
(Sozialdezernent der 
Stadt Hildesheim), 
Thomas Buschjohann 
(KSM/„Familien in 
Not“), Dennis Münter 
( K r e i s s p o r t b u n d ) .  
Die Gesprächsrunde 
wird moderiert von 
Bernd Cast von der 
BürgerStiftung Hildes-
heim
13.00 Uhr: Eine Trom-
melgruppe der Augu-
stinus-Schule wird für 
mitreißende Rhythmen 
sorgen
13.30 Uhr: Auftritt des 
Jazz- und Popchors der 
Universität Hildesheim
14.30 Uhr: Ausklang 
der Veranstaltung
Die Veranstalter_in-
nen danken dem Inten-
danten der Jakobi-Kir-
che, Herrn Dirk Brall, 
dass er die Räumlich-
keit für diese Veran-
staltung zur Verfügung 
stellt sowie Stadt und 
Landkreis für die Un-
terstützung bei der 
Durchführung der Ver-
anstaltung.


